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Meeting in Alexandrien
Negus: Hani mit dem nöd au scho öppis z'tue ka?"

Un cognac

MARTELL
ÂGE-QUALITÉ
Generalvertreter für die Schweiz:

Pierre Fred Navazza, Genf

Freundeidgenössische
Höflichkeit

Mustermesse. Eben wird die
Lokomotive an den langen Extrazug nach
Zürich herangeschoben und angekuppelt.

Ich sage zu dem Eisenbahner:
«Mached Sie das Züg nu guet fescht,
nid dah d'Loki alleige in Züri a-chunt.»
Worauf ich zur Antwort bekomme: «Jo
wisse Sie, i will scho derfyr soorge, dafj
kai Zircher z'Basel blybt.» M. A. B.
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